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Spaß am eigenen Traumhaus
Immobilienspezialist Schweneker veranstaltete einen Traumhaus-Wettbewerb mit dem Ziel, Kindern die

Chance zu geben, die Zeit des Lockdowns gestalterisch zu vertreiben und sich kreativ auszuleben.

Lara Hus

¥ Löhne. Bunte Zeichnungen
von großen Häusern mit viel
Liebe zum Detail, Fotos von
Grundstücken aus Lego mit
Auto und Garten und sogar ein
riesiges Haus aus Pappe mit
Rutsche und kleinen Figuren,
die darin Leben. Diese Kunst-
werke wurden von Kindern im
Alter von ein bis dreizehn Jah-
ren im Rahmen des Traum-
haus-Wettbewerbes gestaltet
und eingereicht. Das Gohfel-
der Unternehmen Schwene-
ker veranstaltete den Wett-
bewerb, um Kindern eine Be-
schäftigung für die Zeit des
Lockdowns zu geben. Dabei
konnten die Kinder sich frei
und vor allem kreativ aus-
probieren und ausleben und
am Ende sogar Preise für ihre
Ideen gewinnen. Etwa 20 Ein-
sendungen erreichten das
Unternehmen über seine So-
cial Media Kanäle.

Die Aufgabe für die Kin-
der war simpel: Sie hatten den

gesamten Februar Zeit, ihr per-
sönliches Traumhaus zu ge-
stalten. Der Kreativität waren
dabei keine Grenzen gesetzt.
„Wir wollten den Kindern da-
mit etwas Gutes tun und sie
bei Laune halten. Der Spaß-
faktor stand dabei klar im Vor-
dergrund“, erklärt Marcus Lu-
dewig, Immobilienkaufmann
bei Schweneker. Die Aufgabe
sollte als Beschäftigung für den
Covid-19-bedingten Lock-
down dienen und die Zeit nicht
zu lang werden lassen. „Gleich-
zeitig sollte es auch einen Be-
zug zu der Firma geben“, sagt
Ludewig, weshalb das Unter-
nehmen auf die Idee kam, die
Teilnehmer ihr persönliches
Traumhaus gestalten zu las-
sen. Somit lasse sich bei den
Kindern auch möglicherweise
das Interesse an Immobilien
wecken.

Veranstaltet wurde der
Wettbewerb über die Social
Media Kanäle des Unterneh-
mens. Dabei erreichten viele
verschiedene und kreative Ein-

sendungen die Firma. Die
Kunst- und Bauwerke waren
beispielsweise Häuser aus
Streichhölzern, Holz und Le-
go, mit Details wie Möbeln und
Figuren sowie Beleuchtung
und sogar einem Beet aus Kres-
se. Hinzu kamen zahlreiche
Bilder, beispielsweise mit
Unterwasserhäusern oder
einem Haus mit eigener Dis-
co. „Die Kinder hatten dabei
eine komplett freie Hand“, sagt
Marcus Ludewig. Das Unter-
nehmen Schweneker freute
sich über die vielen tollen
Traumhäuser.

Der erste Platz ging an die
dreijährige Amelia mit ihrem
selbstgebauten Traumhaus aus
Playmais-Bausteinen. Sie
konnte sich über den Haupt-
gewinn freuen: ein Spielhaus
für den Garten. „Der Preis wur-
de passend zum Thema aus-
gewählt“, sagte Ludewig. Für
ein komplexes Haus mit Play-
mobil-Mobilar und -Figuren
landete die achtjährige Marie
auf dem zweiten Platz und ge-

wann einen Gut-
schein für eine
Jahreskarte im
Potts Park. Der
achtjährige Robin
erreichte den drit-
ten Platz für sein
großes, aus Holz
gesägtes Haus mit
Beleuchtung. Sein
Preis: ein Gut-
schein für eine
Jahreskarte im
Tierpark Her-
ford. Alle ande-
ren Teilnehmer
erhielten Trost-
preise in Form von Malbü-
chern und Stiften. Da das The-
ma „Traumhaus“ beibehalten
werden sollte, können die Kin-
der in diesen Malbüchern Häu-
ser ausmalen. Am Ende durf-
ten die Teilnehmer schließ-
lich ihre selbstgebauten Kunst-
werke wieder mit nach Hau-
se nehmen und dort damit
spielen.

Eine besondere Einsen-
dung kam von der AWO Kin-

dertagesstätte „In
den Tannen“. Dort wurde im
Rahmen einer Gruppenarbeit
von den Kindern gemeinsam
ein großes Haus aus Pappe mit
bunten Farben, einem Gar-
ten und einer Rutsche gebas-
telt. Für ihre Teilnahme spen-
det Schweneker der Kindes-
tagesstätte eine Betrag von 150
Euro, erneut im Namen des
Themas für einen Baube-
reich.

Marcus Ludewig (links) und Jasminka Schweneker (rechts) gratulieren den Gewinnern Robin, Marie und Amelia. Die Einsendun-
gen variierten von Häusern aus Lego, Streichhölzern und Holz bis hin zu Etagen mit Playmobil-Mobilar. Die AWO Kindertages-
stätte „In den Tannen“ reichte sogar eine Gruppenarbeit ein. FOTOS: LARA HUS

Löhne als Party-Hotspot
¥ Zu unseren Artikeln „Ist
Löhne ein Corona-Hotspot?“
(NW vom 13. April) und „Pri-
vate Treffen und Parties: Was
ist eigentlich erlaubt?“ (NW
vom 14. April) erhielten wir
folgende Zuschrift:

Vielen herzli-
chen Dank für
Ihre Beiträge, die
ich mit hoher

Aufmerksamkeit gelesen habe.
Damit haben Sie eine bisher all-
gemein unbeachtete Tür weit
aufgestoßen und total ins
Schwarze getroffen. Tatsäch-
lich, Löhne ist in Hotspot in
Corona. Sehr gerne möchte ich
diese Thematik um einen Ge-
sichtspunkt erweitern: Die
nicht zu unterschätzende und
nicht unbedeutende und zu
vernachlässigende Löhner Par-
ty-Szene der Jugendlichen und
Erwachsenen im Alter bis zu
6o Jahren.

Die Stadt Löhne ist einmal
aufgrund ihrer guten geogra-
phischen Lage im Städtedrei-
eck Bielefeld, Minden, Osna-
brück und der äußerst günsti-
gen Infrastruktur (Anbindung
an mehrere Autobahnen, Zug-
verbindungen) ein geradezu
idealer und äußerst beliebter
Sammel-und Treffpunkt in be-
schaulicher ländlicher Umge-
bung. Eben Freiräume genug
für ausgelassene Partys in Räu-
men, aber vor allem versteckt
draußen. Nach meinen eige-
nen Beobachtungen über einen
längeren Zeitraum sehe ich in
Löhne folgende Standorte als
beliebte, weil weitgehend von
der Öffentlichkeit unbeobach-
tete, Standorte: Fichtenbusch,

Gelände des Marktkaufes mit
Nebenstraßen zur Lübbecker
Straße, Bahnunterführung am
Bahngebäude (Südteill, früher
Bahnsteig 5) mit Brachgelän-
de, unterhalb der Werretal-
halle, hinten zum Werreufer
hin, Freizeitpark an der Di-
ckendorner Straße (früher Tu-
ra Sportplatz), Trimmpark an
der Obernbecker Grundschu-
le, unterer Eggeweg (Else-Wer-
re-Radweg), mit Abzweigen
Voßsiek und Wasssiek.

Um Missverständnisse
gegenüber meiner Person auf-
zuhellen, ich bin ein ausge-
sprochen großer Freund von
Ausgelassenheit und Fröhlich-
keit, gerade bei Kindern und
Jugendlichen sowie jungen Er-
wachsenen in diesen beson-
ders schweren Corona- Zei-
ten. Aber, so denke ich, ist es
gut, richtig und wichtig, noch
für geschätzt fünf Wochen die
Füße still zu halten.

Bis dahin ist sicherlich das
Schlimmste überstanden, eben
zu Pfingsten zeitgemäß über-
setzt auch als Neubeginn, Neu-
start. Bis dahin endlich Früh-
ling- auch äußerlich spürbar-
und der Sommer bricht erst
noch an. Ganz sicher, Hellig-
keit und Wärme von außen
und innen, ganz sicher!

Willi Nettingsmeier
Löhne

Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung des Verfas-
sers wieder. Die Redaktion be-
hält sich sinnwahrende Kür-
zungen vor. Fassen Sie sich bit-
te kurz. Anonyme Zuschriften
werden nicht berücksichtigt.
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Förderverein der Grundschule
tagt digital

¥ Löhne. Der Förderverein der
Grundschule Löhne-Bahnhof
lädt alle Mitglieder zur digita-
len Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, 28. April, ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Geschäfts- und
Kassenberichte, ein Rückblick
auf das vergangene Jahr und

ein Ausblick auf das Jahr 2021.
Die Videoschaltung beginnt
um 20 Uhr. Mitglieder, die teil-
nehmen möchten, sollten per
E-Mail einen Einladungslink
bei der Schule anfordern. Die
Adresse findet sich auf der
schuleigenen Homepage unter

¦ www.gs-loehne-bahnhof.de

Anzeige

14747701_000321

Bestellcoupon
Wählen Sie Ihre Wunschanzeige aus (Bitte ankreuzen):

Anzeigengröße: A          B

Anzeigentext:

Vor- und Zuname:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Bank:

IBAN:

Telefon:

Auftraggeber:

Hiermit ermächtige ich die NW, den Rechnungsbetrag von meinem Konto abzubuchen

Es gelten die allgem. Geschäftsbedingungen, die in allen NW-Geschäftsstellen und im Internet
unter www.nw.de eingesehen werden können.

Senden an: NEUE WESTFÄLISCHE · Kunden-Service-Center, Postfach 10 02 21, 33502 Bielefeld,
per Fax 0521/555 - 804, oder an kundenservice@nw.de

Bielefeld Gütersloh Herford/Enger/Spenge Bünde
Bad Oeynhausen/Löhne Lübbecke Paderborn/Höxter/Warburg

Datum/Unterschrift:

Ausgabe:

Grüße zum Muttertag
Überraschen Sie Ihre Mutter zum Muttertag

mit einer persönlichen Grußanzeige in Ihrer NW

So können Sie Ihre Anzeige aufgeben:
•  mit nebenstehendem Coupon
•  telefonisch unter 0521/555 - 333 

(montags bis freitags 6 bis 18 Uhr, samstags 6 bis 14 Uhr)

•  per E-Mail an kundenservice@nw.de

Anzeigenschluss: 
Dienstag, 4. Mai 2021

Erscheinungstermin:
Samstag, 8. Mai 2021

Musteranzeige

1 2 3 4 5 6

Für die 
liebste Mutti!

Alles Liebe zum Muttertag
Bleib so wie du bist.

Deine Tochter 
Kathrin!

A: 45 x 40 mm = 12,50 Euro B: 91,5 x 40 mm = 25 Euro

Liebe Mama!
Alles Gute zum

Muttertag. 
Sophie, Max und Lisa

50% 

NW-Karten-
Bonus*

* Rückerstattung aufs Konto.

Halle


